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Gemeinsamer Bundesausschuss veröffentlicht um-
fangreiche Daten zur Behandlungsqualität im Kran-
kenhaus:  BQS-Qualitätsreport 2004 und Bundesaus-
wertung 2004 für die Externe stationäre Qualitätssi-
cherung  
 
 
Siegburg, 17. August 2005 – Der Gemeinsame Bundesaus-
schuss (G-BA) hat gestern die Veröffentlichung des BQS-
Qualitätsreport 2004 und der von der BQS erstellten Bundesauswer-
tung 2004 der Externen stationären Qualitätssicherung beschlossen. 
Die Externe stationäre Qualitätssicherung befasst sich mit dem Ver-
gleich einzelner Behandlungseinrichtungen in der stationären Versor-
gung. Die BQS Bundesgeschäftsstelle Qualitätssicherung gGmbH 
publiziert die Daten, Analysen und Bewertungen zur Qualität der Ver-
sorgung in den rund 2.200 deutschen Krankenhäusern. Im BQS-
Qualitätsreport 2004 hat die BQS beispielhafte Ergebnisse der Bun-
desauswertung 2004 aufbereitet. Grundlage sind knapp 2,4 Millionen 
Datensätze aus deutschen Krankenhäusern.  
 
„Die Erhebung und Dokumentation von Daten zur Qualität von Be-
handlungsformen in einzelnen Krankenhäusern beziehungsweise Ab-
teilungen, deren Auswertung und der Vergleich mit dem Bundesdurch-
schnitt stellen ein zentrales Instrument für Ärzte und nichtärztliche Mit-
arbeiter dar, um die Behandlungsergebnisse zu verbessern und Pati-
enten eine höhere Sicherheit zu bieten“, erklärte Professor Michael-
Jürgen Polonius, Vorsitzender des G-BA in der für Krankenhausbe-
handlung zuständigen Besetzung gestern in Siegburg. Die Veröffentli-
chung dieser Daten stelle einen weiteren Beitrag dar, Arbeitsweisen 
und Verfahren den neuesten Erkenntnissen anzupassen, so Polonius 
weiter. 
 
Seit Jahren arbeitet die BQS an der Verbesserung der Methoden zur 
Vergleichbarkeit von Behandlungsergebnissen im Krankenhaus. Im 
BQS-Qualitätsreport 2004 wird in zwei Kapiteln dargestellt, wie ein 
möglichst objektiver Vergleich von Ergebnissen aus unterschiedlichen 
Krankenhausstrukturen und Patientengruppen („Risikoadjustierung“) 
gewährleistet wird.  
 
Im BQS-Qualitätsreport 2004 wird unter anderem am Beispiel von 
herzchirurgischen Operationsverfahren der Umgang mit auffälligen 
Ergebnissen einzelner Krankenhausabteilungen dargestellt. Die betrof-
fenen Krankenhäuser haben umfangreiche interne Analysen durchge-
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führt und die Ergebnisse in schriftlicher Form dargelegt. Fachdiskussi-
onen, Zielvereinbarungen und auch Begehungen folgten. Im Rahmen 
der für den 9. November des Jahres in Berlin geplanten Ergebniskon-
ferenz zur Externen stationären Qualitätssicherung werden Ergebnisse 
und Analysen diskutiert und auch der Presse vorgestellt. 
 
Wie bereits im vergangenen Jahr wird der BQS-Qualitätsreport 2004 in 
einer gedruckten Kurzfassung und einer digitalen Langfassung veröf-
fentlicht (www.bqs-qualitaetsreport.de). Die Druckversion mit CD-
ROM kann über die BQS bezogen werden. Die Ergebnisse der 
Bundesauswertung 2004 für die Externe stationäre Qualitätssiche-
rung sind auf der Internetseite  www.bqs-outcome.de zu finden. 
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